
Antrag AUM 2019 – Anlage FM BS9 (Stand 01.03.2019)

 Niedersachsen / Bremen  

Antrag AUM 2019
– Anlage BS9 –

An die Landwirtschaftskammer Niedersachsen 
Bewilligungsstelle Registriernummer 

Nation BL LK Gemeinde Betrieb 

2 7 6 0 3 

______________________________________  
Name, Vorname (Bewirtschafter) 

Agrarumweltmaßnahmen (NiB-AUM) 

BS9 Anlage von Hecken für den Wildtier- und Vogelschutz 

Ich beantrage/wir beantragen eine Zuwendung gemäß der Richtlinie über die Gewährung von 
Zuwendungen für Niedersächsische und Bremer Agrarumweltmaßnahmen (NiB-AUM).  

Die beantragten Flächen habe ich/haben wir in der Flächenbearbeitung (Anlage 2) des 
Sammelantrages entsprechend eingetragen und gekennzeichnet. 

Der jährliche Zuwendungsbetrag einer neu beantragten Maßnahme nach dieser Richtlinie bzw. für 
die Änderung einer bestehenden Verpflichtung muss 250 EUR/Jahr überschreiten (Bagatellgrenze). 

1. Antragsart

 Erstantrag (E) (neue 7-jährige Verpflichtung für die angemeldeten Flächen) 

2. Erklärungen

Die einzuhaltenden Verpflichtungen sind mir/uns bekannt. 

Ich versichere/Wir versichern die Richtigkeit und Vollständigkeit der in dieser Anlage gemachten 
Angaben. 

Eine Bestätigung der Unteren Naturschutzbehörde (UNB) ist beizufügen (Seite 2) 

______________________ ______________________________________________ 
Ort, Datum Unterschrift des/der Antragsteller/s oder Bevollmächtigten 



 Niedersachsen / Bremen  

Antrag AUM 2019
– Anlage BS9 –

An die Landwirtschaftskammer Niedersachsen 

Bewilligungsstelle Registriernummer 

Nation BL LK Gemeinde Betrieb 

2 7 6 0 3 

______________________________________  
Name, Vorname (Bewirtschafter) 

Agrarumweltmaßnahmen (AUM) 
Anlage von Hecken zum Wildtier- und Vogelschutz (BS9) 
Bestätigung der Unteren Naturschutzbehörde (UNB)  

Antragsjahr 2019

Beantragt wird die Neuanlage einer Hecke für den Wildtier- und Vogelschutz auf folgenden 
Flächen: 

FLIK Schlag Länge (m) Breite (m) Größe (ha) 

Die genaue Lage ist der anliegenden Karte (Schlagskizze aus ANDI) zu entnehmen. 

Ein Pflanzplan mit standorttypischen Laubgehölzen, die zur Anlage einer 
Wildtier- und Vogelschutzhecke geeignet sind, liegt vor.  

Die mindestens dreireihige Pflanzung wird im Frühjahr / Herbst des ersten 
Verpflichtungsjahres vorgenommen (nicht zutreffendes bitte streichen). 

Behörde Sachbearbeiter/in Tel.-Nr.: 

Bestätigung der Naturschutzverwaltung: 

___________________ _________________________________________ 
Ort/Datum Stempel/Unterschrift 

der unteren Naturschutzbehörde/des NLWKN/Biosphärenreservats-
verwaltung Nds Elbtalaue/Nationalparkverwaltung Nds. Wattenmeer 
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